
 

 

transportCH 2011: Mit Freiburger Ambiance neu in Bern 
 

Der grösste Schweizer Nutzfahrzeugsalon transportCH  findet vom 10. – 13. 
November 2011 erstmals in den Räumlichkeiten der BEA bern expo statt.  

 

Neuer Austragungsort – Bewährtes Organisationskomitee – Bewährtes 
Konzept 

Nach fünf durchgeführten Messen in Fribourg findet der Schweizer Nutzfahrzeug-
salon erstmals in Bern statt. „Es ist uns nach fünf erfolgreichen Messen in Fribourg 
nicht leicht gefallen, von der Saane an die Aare umzusiedeln“, erläutert Messeleiter 
Jean-Daniel Goetschi. „Aber die stetig wachsende Nachfrage seitens der Aussteller 
hat dazu geführt, dass wir dem Forum Fribourg ‚entwachsen‘ sind und nach neuen 
Lösungen suchen mussten.“ Die Besucherzahlen sind seit 2001 kontinuierlich von 
7500 auf 22‘200 (2009) gestiegen. Ebenso hat sich die Zahl der Aussteller auf über 
120 mehr als verdreifacht. „In Bern haben wir einen zuvorkommenden Partner 
gefunden, der unsere Freiburger Ambiance stützt“, erklärt Goetschi.  Auch am neuen 
Standort zeichnet das bisherige Organisationskomitee für die Durchführung 
verantwortlich. Nach dem bisherigen positiven Echo von Ausstellern und Besuchern 
liegt OK-Präsident Dominique Kolly daran, am bewährten Konzept festzuhalten und 
den beinahe familiären Charakter der Fachmesse auch in Bern zu bewahren. Das 
Chalet Fribourgeois mit seiner eigenen Atmosphäre wird auch in der Bundesstadt 
den Besuchern ein gemütliches Ambiente offerieren.  

 

Attraktiver Blick in die Zukunft 

Allerdings will Jean-Daniel Goetschi die sich durch das grössere Raumangebot (statt 
24‘500 m2 rund 40‘000 m2) bietenden Möglichkeiten nützen, um der Messe 
zusätzliche Attraktivität zu verleihen. Im „transFORUM“ soll der Blick der Besucher 
über die Gegenwart hinaus in die Zukunft gerichtet werden, indem Unternehmen ihre 
Forschungsaktivitäten präsentieren und die kommenden Technologien anschaulich 
erläutern. Damit soll der Branche Gelegenheit geboten werden, ihre Anstrengungen 
in ökologischer, wirtschaftlicher und sicherheitsrelevanter Hinsicht zu demonstrieren 



und Goodwill zu schaffen. Referate und Podiumsdiskussionen sollen den Dialog mit 
der Öffentlichkeit verstärken, um dem Strassentransport und seiner 
volkswirtschaftlichen Bedeutung die gebührende Anerkennung zu geben. Die 
Strassenverkehrsverbände werden ihre Leistungen, insbesondere auch in Bezug auf 
Aus- und Weiterbildung, vorstellen. 

 

Vorteilhafte Bedingungen – Anmeldung nur elektronisch 

Die Messeveranstalter sind in der Lage, den Verbandsmitgliedern der 
Partnerverbände die gleichen Standpreise anzubieten wie bisher. Die Mitglieder der 
fünf Partnerverbände ASTAG, Schweizer Berufsfahrer, AGVS, auto-schweiz und 
VSCI profitieren dabei von Vorzugsbedingungen. Im Gegensatz zu früher kann die 
Anmeldung nun über die neu gestaltete Homepage www.transport-CH.com erfolgen, 
was den administrativen Aufwand reduziert und mithilft, die Kosten möglichst niedrig 
zu halten. 

 

BEA bern expo AG erfreut 

Peter Boeni, Geschäftsleitungsmitglied der BEA bern expo AG, zeigt sich höchst 
zufrieden über den Zuzug aus Freiburg: „Mit dem 6. Schweizer Nutzfahrzeugsalon 
gewinnt der Messeplatz Bern weiter an Bedeutung. Ich bin überzeugt, dass es den 
Veranstaltern um Dominique Kolly gelingen wird, auch in unseren Räumen den 
eigenen Charakter der Fachmesse zu pflegen und für Aussteller wie Besucher ein 
attraktives Umfeld für Wissenstransfer, Dialoge, Begegnungen und Geschäfte zu 
gestalten.“ 

Bulle, den 18. Oktober 2010 

Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte Expotrans AG, Jean Daniel Goetschi, CEO, Tel. 0842 
872 677 oder info@transport-CH.com 

 

Für die Illustration stehen zwei Fotos (Hoch- oder Querformat) des Organisationskomitees zur 
Verfügung, die Sie in der Beilage finden. Bilder mit höheren Auflösungen können per E-Mail 
angefordert werden. 
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Legende: (von links nach rechts) Hugo ZBINDEN (Vize-Präsident / Technik), Dominique KOLLY 
(Präsident), Aurélie SAVARY (Sekretärin & Koordinatorin), Roland AYER (Ehrenpräsident / Ausbildung 
& Verbände), Duri MATHIEU (Betrieb), Lorenzo VOZZA (Promotion), Jean-Daniel GOETSCHI (CEO / 
Veranstaltungen & Dekoration) 
 
 
 
 

 



 
 
Legende: (von links nach rechts) Hugo ZBINDEN (Vize-Präsident / Technik), Dominique KOLLY 
(Präsident), Roland AYER (Ehrenpräsident / Ausbildung & Verbände), Duri MATHIEU (Betrieb), 
Lorenzo VOZZA (Promotion) – (kniend) Aurélie SAVARY (Sekretärin & Koordinatorin), Jean-Daniel 
GOETSCHI (CEO / Veranstaltungen & Dekoration) 
 
 


